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Die Luft ist blau, das Tal ist grün,
die kleinen Maienglocken blühn
und Schlüsselblumen drunter;

der Wiesengrund ist schon so bunt
und malt sich täglich bunter.

Drum komme, wem der Mai gefällt
und freue sich der schönen Welt

und Gottes Vatergüte,
die diese Pracht hervorgebracht,

den Baum und seine Blüte.
(Ludwig Hölty, 1748 - 1776)
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Pfingsten – Heimatverein Auerbach/Erzgeb. e.V. 
 
Am Pfingstsonntag, 19.05.2013, lädt der Heimatverein Auerbach/Erzgeb. 
e.V. alle Heimat- und Wanderfreunde aus Nah und Fern traditionsgemäß 
wieder zum steinernen „Tischel“ in den Abtwald ein. Es ist in diesem Jahr 
die 36. Veranstaltung in ununterbrochener Reihenfolge. 

 
Von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr musiziert die Bergkapelle Thum e.V. zur Unterhaltung. Für Speisen und Getränke 
ist wie immer bestes gesorgt. 
 
Zu erreichen ist das Tischel über die ausgeschilderten Wanderwege. Parkmöglichkeiten bestehen u.a. auf den 
Parkplätzen entlang der B 95 in der Nähe von Gelenau sowie im Gelenauer Gewerbegebiet  „Am Gründel“. Die 
direkte Einfahrt zum „Tischel“ auf dem Teilemannweg ist nur mit der schriftlichen Genehmigung des 
Staatsbetriebes Sachsenforst, Forstbezirk Neudorf, möglich. 
 
Über einen regen Besuch freuen sich die Mitglieder des Heimatvereines. 
 
Günter Straßburger, 1. Vorsitzender 
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Öffnungszeiten des Rathauses Auerbach: 
 

Montag: geschlossen 
 

Dienstag:  09:00 bis 11:30 Uhr 
13:00 bis 18:00 Uhr 
 

Mittwoch:           geschlossen 
 

Donnerstag: 09:00 bis 11:30 Uhr 
 

Freitag:  09:00 bis 11:30 Uhr 
 

Samstag: jeden 4. Samstag im Monat 
  09:00 bis 11:00 Uhr (Bürgerbüro) 
 
Sprechzeiten des Bürgermeisters 
der Gemeinde Auerbach:  
nach telefonischer Vereinbarung im Sekretariat  
03721 2606-112 

Sprechzeiten des Bürgerpolizisten 
jeden 1. Dienstag im Monat im Rathaus Auerbach 
von 16:00 bis 18:00 Uhr 
Telefon Herr Winkelmann 0172 3565-870 
 
 

 
 
 
 
 
 

AKTUELLES TELEFONVERZEICHNIS 
der Ämter der Verwaltungsgemeinschaft 
Auerbach – Burkhardtsdorf  - Gornsdorf 
 
Bereich Bürgermeister 
 

Bürgermeister der erfüllenden Gemeinde: 
Herr Probst    03721 2606-212 
 
Bürgermeister Mitgliedsgemeinde Auerbach: 
Herr Kretzschmann  03721 2606-112 
 
Bürgermeisterin Mitgliedsgemeinde Gornsdorf: 
Frau Kunert   03721 2606-912 
 
Sekretariate: 
Auerbach  Frau Wehner    03721 2606-112 
Burkhardtsdorf  Frau Hinkel   03721 2606-212 
Gornsdorf  Frau Schmidt  03721 2606-912 
 
Fachbereich 1  
Allgemeine Verwaltung/Bürgerservice 
 

Leiterin  Frau Hock 03721 2606-231 
 

Hauptamt Herr Börner 03721 2606-215 
  Frau Böttger 03721 2606-251 
  Frau Gahler 03721 2606-229 
  Frau Hirsch 03721 2606-229 
  Frau Karosseit 03721 2606-222 
  Frau Reiland 03721 2606-232 

Herr Sehm 03721 2606-251 
 

Personalamt Frau Kmuch 03721 2606-234 
 

Auszubildende Frau Seiler 03721 2606-236 

 
Leiterin Bürgerbüro  

Frau Arnold 03721 2606-940 
Bürgerbüro Auerbach 

Frau Leverenz      03721 2606-131 
Bürgerbüro Burkhardtsdorf    

  Frau Richter 03721 2606-219 / 236 
 

Standesamt Frau Gromann      03721 2606-233 
 

Bürgerbüro Gornsdorf  
Frau Clauß      03721 2606-936 
 

Fachbereich II 
Finanzen und Investitionen 
 

Leiterin  Frau Hofmann      03721 2606-913 
 

Kämmerin   Frau Gerber      03721 2606-917 
Kämmerin  Frau Kunz      03721 2606-916 
 

Anlagenbuchh. Frau Einenkel      03721 2606-252 
 

Steuern  Frau Ehrhardt      03721 2606-926 
  Frau Maier      03721 2606-927 
 

Vollstreckung/Kasse   
Herr Williger      03721 2606-914 

Buchhaltung/Kasse   
Frau Lange      03721 2606-928 

 

Bauingenieur Herr Kott      03721 2606-213 
Sachbearbeiterin Frau Mauersberger   03721 2606-120 

       03721 2606-220 
 

Energieteam Burkhardtsdorf 
nach telefonischer Vereinbarung 
Frau Mauersberger       03721 2606-220 
 

Kommunaler Servicebetrieb 
Leiter  Herr Spiller      0174   3499642 
 

Gebäude- und Liegenschaftsmanagement 
  Frau Günther      03721 2606-209 
               dienstags 
         03721 2606-916 
 

  Frau Hähnel      03721 2606-226 
 

Zusätzliche Öffnungszeiten der Bürgerbüros in 
Burkhardtsdorf und Gornsdorf 
 

Montag  09:00 bis 11:30 Uhr 
Dienstag 09:00 bis 11:30 Uhr und 
  13:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 09:00 bis 11:30 Uhr und 
  13:00 bis 16:00 Uhr 
Freitag  09:00 bis 11:30 Uhr in Gornsdorf 
Samstag  jeden 1. und 3. Samstag im Monat 
  09:00 bis 11:00 Uhr in Burkhardtsdorf 
  jeden 2. Samstag im Monat 
  09:00 bis 11:00 Uhr in Gornsdorf 
 

Sprechzeiten des Friedensrichters 
Herrn Richard Bergmann 
 

Jeden 1. Donnerstag im Monat, Rathaus Auerbach, kleiner 
Beratungsraum, in der Zeit von 17:00 bis 18:00 Uhr.  
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Richard Bergmann, Bergstraße 2, Auerbach 
 

Gemeindeinformationen 
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Gemeindeinformationen 
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Beschluss-Nr. 07/2013              Beschluss abgelehnt 
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach/Erz. er-
mächtigt den Bürgermeister zur Beauftragung der 
Firma Falk Schneider, Bauwerterhaltung, Am Lehn 
10 in 09235 Burkhardtsdorf mit der Untersuchung 
von Mangelvermutungen im Zusammenhang mit den 
Sanierungsarbeiten in den Bereichen Umkleide Jun-
gen im Kellergeschoss und Geräteraum im Erdge-
schoss der Turnhalle Turnerweg 1 in 09392 Auer-
bach/Erz. entsprechend des Umfangs der im Angebot 
aufgeführten Aufgabenstellung bis zu einer Brutto-
kostensumme von 5.000,00 €. 
 

2. Die finaziellen Mittel sind im Haushalt 2013 
einzuplanen. 
 
 

Das Ordnungsamt informiert 
 

 
Am Osterwochenende wurden in Auerbach die An-
schlagtafeln Obere Hauptstraße / Malergeschäft 
Blutner; Hauptstraße Abzweigung im Zipfel und 
Siedlung der Jugend beschädigt. 
 
 
Die Scheiben wurden 
eingeschlagen, die 
Türrahmen zerstört.  
 
 

 
 
 
 

 

Anzeige gegenüber Unbekannt wurde erstattet.  
 

Zeugen, die Angaben zum Sachverhalt machen 
können, werden gebeten, sich beim Bürgerpolizisten 
Herrn Winkelmann unter 0172 3565 870, jeder 
anderen Polizeidienststelle, dem Ordnungsamt der 
Gemeinde Burkhardtsdorf oder im Rathaus Auerbach 
zu melden. 
 
 

Information zur Turnhalle – Turnerweg 1 
 

 
Nach einem Pressebericht vom 16.02.2013 wurde die 
Nutzung der Turnhalle durch die Gemeinde Auer-
bach kurzfristig untersagt. Nach Probeentnahmen und 
ersten Auswertungen konnte die Halle unter Ein-
schränkungen genutzt werden, ab dem 02.04.2013 ist 
sie grundsätzlich wieder nutzbar. Dies betrifft aus 

Sicht des sachverständigen Gutachters auch Personen 
mit Immunschwäche, asthmatischen Beschwerden, 
Erkrankungen der oberen Luftwege und Allergiker. 
Bei gesundheitlichen Auffälligkeiten sollte Rückspra-
che mit dem behandelnden Arzt genommen werden. 
 

Die Jungenumkleide wurde vorübergehend in das 
Erdgeschoss verlegt, da im Keller weitere Maßnah-
men zur Trocknung durchgeführt werden. 
 
 

Wir erinnern - Aufruf zum Fotowettbewerb 
„Auerbach wie bist du schie“ 
 
Sehr geehrte Bürger(innen), 
 

Das Erzgebirge gehört mit zu den schönsten Regio-
nen Deutschlands und Sachsens sowieso. Auch unser 
Auerbach kann sich sehen lassen.  
Deshalb rufe ich auf, uns die schönsten Seiten unse-
rer Heimat zu zeigen. 
Was fasziniert Sie an unserem Heimatort Auerbach 
besonders und wo befindet sich der beste Blick-
winkel? Halten Sie Ihren Blick in einem Foto fest 
und nehmen Sie teil an unserem Fotowettbewerb 
„Auerbach wie bist du schie“.  Hobbyfotografen so-
wie alle Fotobegeisterten können an diesen Wettbe-
werb teilnehmen. 
 

Die schönsten Fotos werden auf der Internetseite der 
Gemeinde Auerbach/Erz., im Mitteilungsblatt und in 
einer kleinen Ausstellung veröffentlicht. 
Der erste Einsendeschluss ist der 30. August 2013. 
Eine Jury bestimmt aus allen Einsendungen die drei 
schönsten Fotos, welche mit kleinen Preisen bedacht 
werden.  
Technische Voraussetzungen: Die Fotos sollen di-
gital mit einer maximal möglichen Auflösung und in 
den gängigen Datenformaten (JPG, TIF) eingereicht 
werden. Minimale Auflösung 1024×768 Pixel bei 
mind. 72dpi.  
 

Bevorzugt werden Bilder in Querformat.  
 

Kontakt: Die Fotos können per E-mail an:  
 

rathaus@burkhardtsdorf.de eingeschickt werden 
oder Sie geben einen beschrifteten Datenträger (CD/ 
DVD) mit ihren Fotos, direkt beim Sekretariat bzw. 
Bürgerbüro im Rathaus Auerbach zu den bekannten 
Öffnungszeiten ab. Bitte schicken Sie je E-Mail 
maximal 10 MB. 
 

Je Teilnehmer können maximal 10 Fotos eingereicht 
werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Jeder 
Teilnehmer erkennt mit der Zusendung bzw. Abgabe 
der Arbeiten die Teilnahmebedingungen an. 
Die vollständigen Teilnahmebedingungen sind in der 
Gemeinde Auerbach/Erz. einsehbar. 
 

Ich freue mich auf eine rege Beteiligung und auf tolle 
Fotos. 
 

Horst Kretzschmann, Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung 
Beschluss zur Ergänzungssatzung Thumer Straße 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach/Erz. hat 
am 18.12.2012 die Ergänzungssatzung "Thumer 
Straße" beschlossen. 
Der Satzungsbeschluss wird hiermit bekannt ge-
macht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die o.g. 
Ergänzungssatzung in Kraft. 
 

Jedermann kann die Ergänzungssatzung mit der Be-
gründung im Rathaus Auerbach und im Rathaus 
Burkhardtsdorf während der nachfolgend genannten 
Dienstzeiten  
 

Rathaus Auerbach, Hauptstraße 83, Sitzungssaal, 
Zimmer 11 
Montag:  geschlossen  
Dienstag: 9.00 -18.00 Uhr 
Mittwoch: 9.00 -11.30 Uhr 
Donnerstag:  9.00 -14.30 Uhr 
Freitag:  9.00 - 12.00 Uhr 
 

Rathaus Burkhardtsdorf, Am Markt 8, Bauamt, 
Zimmer 11 
Montag:         7.00 -11.30 Uhr  
Dienstag:       7.00 -11.30 Uhr und 13.00 -18.00 Uhr 
Mittwoch:  geschlossen 
Donnerstag:   7.00 -11.30 Uhr und 13.00 -16.00 Uhr 
Freitag:           7.00 -12.00 Uhr  
kostenlos einsehen und über den Inhalt Auskunft 
verlangen. 
 

Bekanntmachungsanordnung: 
Gemäß §215 Abs.1 Satz 1 BauGB werden 
1. eine nach §214 Abs.1 Satz 1 Nr. 1 – 3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des §214 Abs.2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis der Satzung und des 
Flächennutzungsplans und 

3. nach §214 Abs.3 Satz 2 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs  

 

und gemäß § 215 Abs. 1 Satz 2 i.V.m. Satz1 BauGB 
werden nach § 214a Abs. 2a BauGB beachtliche 
Fehler unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit Bekanntmachung des 
Flächennutzungsplans oder der Satzung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind. 
 

Gemäß §4 Abs.4 Satz 1 i.V.m. Abs.5 SächsGemO 
gelten Satzungen, die unter Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO 

zu Stande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande 
gekommen. Dies gilt nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder 

fehlerhaft erfolgt ist, 
 

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zungen, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind, 

 

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach §52 
Abs.2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit wi-
dersprochen hat, 

 

4. vor Ablauf der in §4 Abs.4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 

beanstandet hat oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Form-

vorschriften gegenüber der Gemeinde unter 
Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der im 
§4 Abs.4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen. 
 

gez. Kretzschmann 
Bürgermeister 
 
Ausschnitt Planzeichnung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beschlüsse der 46. Sitzung des Gemeinderates 
vom 09.04.2013 – öffentlicher Teil 
 

Beschluss-Nr. 06/2013        einstimmiger Beschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach/Erz. be-
schließt den Kauf des derzeit angemieteten Salzsilos 
zum Kaufpreis von 10.710,00 €. Der gewährte Rabatt 
in Höhe von 2.516,85 € ist in der Haushaltsplanung 
zu berücksichtigen. 
Die finaziellen Mittel sind im Haushalt 2013 einzu-
planen. 

 

Gemeindeinformationen - Der Bürgermeister  
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den gängigen Datenformaten (JPG, TIF) eingereicht 
werden. Minimale Auflösung 1024×768 Pixel bei 
mind. 72dpi.  
 

Bevorzugt werden Bilder in Querformat.  
 

Kontakt: Die Fotos können per E-mail an:  
 

rathaus@burkhardtsdorf.de eingeschickt werden 
oder Sie geben einen beschrifteten Datenträger (CD/ 
DVD) mit ihren Fotos, direkt beim Sekretariat bzw. 
Bürgerbüro im Rathaus Auerbach zu den bekannten 
Öffnungszeiten ab. Bitte schicken Sie je E-Mail 
maximal 10 MB. 
 

Je Teilnehmer können maximal 10 Fotos eingereicht 
werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Jeder 
Teilnehmer erkennt mit der Zusendung bzw. Abgabe 
der Arbeiten die Teilnahmebedingungen an. 
Die vollständigen Teilnahmebedingungen sind in der 
Gemeinde Auerbach/Erz. einsehbar. 
 

Ich freue mich auf eine rege Beteiligung und auf tolle 
Fotos. 
 

Horst Kretzschmann, Bürgermeister 
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Aus unserer Grundschule 
Betriebsbesichtigung der Klasse 2 bei AUTEX 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Klasse 2 hat auch in diesem Jahr  im Rahmen des 
Werkunterrichtes die Firma AUTEX besichtigt. 
Mirko Groschopp, der Geschäftsführer, zeigte den 
Schülern wie viele Schritte nötig sind, um Socken 
herzustellen. 
Zu Weihnachten fertigte die Firma für alle Grund-
schüler eine Handysocke an, die wir als Weihnachts-
geschenk überreichen durften. 
Wir möchten uns auf diesem Weg bei der Firma 
AUTEX recht herzlich bedanken. 
 
 

 

Aus der Ortschronik Auerbach 
…das war vor 125 Jahren…. 
 
Es war am Sonntag, den 01. April 1888, als in Auer-
bach die erste eigene Postagentur eingerichtet wurde. 
Bis dahin war unser Ort ein Landesbestellbezirk von 
Thum.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nun ging zweimal am Tag eine Botenpost von hier 
nach Thum. Ab dem 01. April 1891 wurde diese 
Botenpost aufgehoben und eine nach Meinersdorf 

eingerichtet, was auf dringenden Wunsch der Ein-
wohner geschah. Denn fast aller Geschäftsverkehr 
ging über Meinersdorf in Richtung  Chemnitz. Im 
Jahre 1911 bekam Auerbach ein Postamt dritter Klas-
se, das am 02. September 1912 mit dem neuen Rat-
haus eingeweiht wurde. So schrieb Theodor Markert 
in seiner Chronik über Auerbach im Erzgebirge, die 
vor 100 Jahren, zu Ostern 1913 erschienen ist. 
 

Am 22. Mai 1999 wurde das Postamt im Rathausge-
bäude geschlossen. Als neue Postagentur übernahm 
ab 25. Mai 1999 die Drogerie Leuthold den komplet-
ten Service der Post.  
 

F. Bayer,  Ortschronik Auerbach/Erz. 
 
 
 
 
 
 

Sitzungstermine 
 

Gemeinderat 
Dienstag, 14.05.2013: 19:00 Uhr  
im Sitzungssaal Rathaus Auerbach 
 

Verwaltungsausschuss 
Dienstag, 08.05.2013: 18:00 Uhr 
 

Gemeinschaftsausschuss 
Dienstag, 07.05.2013: 19:00 Uhr 
im Sitzungssaal Rathaus Gornsdorf 
 
Entsorgungstermine 
 

Restabfall 
14-täglich freitags, ungerade Kalenderwoche 
Verkaufsstelle Blaue Restabfallsäcke: 
- Gemeindeverwaltung Auerbach, Hauptstraße 83 
- Drogerie Leuthold, Hauptstraße 56 
 

Gelbe Tonne / Gelber Sack 
14-täglich freitags, gerade Kalenderwoche 
Ausgabestelle Gelbe Säcke: 
- Gemeindeverwaltung Auerbach, Hauptstraße 83 
- Drogerie Leuthold, Hauptstraße 56 
 

Papiertonne 
Freitag, 25.05. 
 

Sperrabfall 
Mit Sperrabfallkarte nach terminlicher Vereinbarung. 
Sperrabfallkarten befinden sich im Abfallkalender 
des Zweckverbandes Abfallwirtschaft 
Südwestsachsen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Termine Mai 2013 

 
 

 Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde      
  Auerbach erscheint am 25.05.2013 
  Redaktionsschluss: 08.05.2013. 
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Blutspende in Auerbach 
 
 
Blut spenden nicht vergessen! 
 
Maifeiertag, Christi Himmelfahrt, Pfingsten – im Mai 
folgt ein Feiertag auf den nächsten. Viele Leute 
nutzen die freien Tage und die Vielfalt der blühenden 
Natur für einen Kurzurlaub, verbringen Zeit in ihren 
Gärten oder unternehmen einen Ausflug. Der Mai ist 
aber auch ein Monat der Liebes- und Dankestage. 
Aber nicht nur am Mutter- oder Vatertag gibt es die 
Gelegenheit, Dankbarkeit und Wertschätzung 
auszudrücken. Mit einer Blutspende können Sie auch 
völlig fremden Menschen helfen und ihnen Hoffnung 
und Zuversicht schenken. 
 

Genießen Sie den Wonnemonat Mai in all seiner 
Blütenpracht, aber nutzen Sie auch die Gelegen-
heit, den nächsten Blutspendetermin in Ihrer Nähe 
wahrzunehmen! 
 

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe! 
Ihr DRK-Blutspendedienst 
 

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht  
 

Montag, 06.05.2013, von 15:00 bis 19:00 Uhr 
  in der Schule Auerbach, Obere Schulstraße 7 

 
 
 
 
 

 
Informationen zum Waldbrandschutz im  
Erzgebirgskreis im Jahr 2013 
 
Die nachfolgenden Informationen sollen zur Vor-
beugung von Waldbränden beitragen und sind daher 
entsprechend zu beachten. 
 
Inhalt    
 

1. Umgang mit offenen Feuerstellen im Wald / Ge-
nehmigung von Traditionsfeuern z.B. sogenannte 
„Hexenfeuer“, Sonnenwendefeuer u.ä.  S. 1 
 

2. Verbrennen von Schlagreisig (Rindenmaterial, 
Restholz, Äste, Gipfelstücke und dgl.) im Wald S. 2 
 

3. Ansprechpartner der unteren Forstbehörde S. 4 
 

4. Waldbrandgefährdungszonierung, Walbrandvor-
hersageregionen, Waldbrandwarnstufen  S. 5 
 
Umgang mit offenen Feuerstellen im Wald / 
Genehmigung von Traditionsfeuern 
Die Genehmigung von offenen Feuerstellen im Wald 
ist in Sachsen u. a. in § 15 des Waldgesetzes für den 
Freistaat Sachsen (SächsWaldG) geregelt. 

Danach darf, abgesehen von denen unter Abs. 2 die-
ser gesetzlichen Regelung genannten Ausnahmen, 
„… im Wald oder in einem Abstand von weniger als 
100 Meter vom Wald außerhalb einer von der Forst-
behörde errichteten oder genehmigten Feuerstelle nur 
mit Genehmigung der Forstbehörde Feuer angezün-
det, unterhalten oder offenes Licht gebraucht wer-
den“.  
Ferner darf im Wald nicht geraucht und es dürfen 
„…brennende oder glimmende Gegenstände im Wald 
sowie im Abstand von weniger als 100 Meter vom 
Wald nicht weggeworfen oder sonst unvorsichtig 
gehandhabt werden“. 
Dies bedeutet, dass generell für alle offenen Feuer, 
wie z. B. die alljährlich stattfindenden sogenannten 
Höhen- oder „Hexenfeuer“, Lagerfeuer und größeren 
Grillfeuer, bei denen der Abstand zum Wald weni-
ger als 100 m beträgt, bei der unteren Forstbe-
hörde des Landratsamtes Erzgebirgskreis eine 
Genehmigung beantragt werden muss, die hier 
einer einzelfallweisen Prüfung unterzogen werden. 
Bei Vorliegen bestimmter Voraussetzungen, wie z.B. 
kühler und regnerischer Wetterlage, Absicherung der 
Feuerstelle durch die örtliche Freiwillige Feuewehr 
usw., können Feuerstellen, die weniger als 100 m 
vom Wald entfernt liegen, ggf. und unter Auflagen 
genehmigt werden. 
Um den Verfahrensweg der Antragstellung für den 
Antragsteller möglichst einfach und kurz zu gestal-
ten, ist bei der Beantragung der Genehmigung von 
offenen Feuerstellen in einem Abstand von weniger 
als 100 m vom Wald, folgende Vorgehensweise um-
zusetzen: 

• Die bei den Stadt- und Gemeindeverwal-
tungen eingehenden Anträge auf Genehmi-
gung offener Feuer, deren Abstand weniger 
als 100 m zum Wald beträgt und die nach 
einer Vorprüfung seitens der Städte bzw. 
Gemeinden als genehmigungsfähig eingestuft 
werden, sind umgehend (bis spätestens 4 
Wochen vor dem Ereignis) an die Forstbe-
hörde des Landratsamtes weiterzuleiten 
und werden von dieser abschließend bear-
beitet.  

• Die entsprechenden Kosten bzw. Gebüh-
ren sind dem Antragsteller von der Forst-
behörde direkt in Rechnung zu stellen. Es 
bleibt den Städten und Gemeinden unbenom-
men, die im Rahmen der Vorprüfung ent-
stehenden Kosten dem Antragsteller eben-
falls in Rechnung zu stellen, auch wenn die 
Anträge abschließend von der Forstbehörde 
entschieden werden. 

• Die Städte und Gemeinden erhalten als 
örtlich zuständige Polizeibehörden als Rück-
information und für Kontrollzwecke eine Ko-
pie des jeweiligen Genehmigungs- bzw. Ab-
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lehnungsbescheides von der Forstbehörde 
des Landratsamtes zugeleitet. 

• Sollten Anträge direkt bei der Forstbehörde 
des LRA gestellt werden, erhält die Stadt 
bzw. Gemeinde, in deren Zuständigkeits-
bereich die beantragten Feuer liegen, von der 
Forstbehörde eine Kopie des Antrages per E-
Mail oder FAX zwecks zeitnaher Vorprüfung 
und ggf. notwendiger Abstimmung. Der Be-
scheid wird ebenfalls in Kopie an die Stadt 
bzw. Gemeinde übermittelt. 

• Feuer im Abstand von mehr als 100 m vom 
Wald genehmigt bzw. versagt die Stadt/ Ge-
meinde ohne Beteiligung der Forstbehörde. 

Verbrennen von Schlagreisig (Rindenmaterial, 
Restholz, Äste, Gipfelstücke und dgl.) im Wald 
Das Verbrennen pflanzlicher Abfälle auf forstwirt-
schaftlich genutzten Grundstücken gehört nicht zu 
den regelmäßig erlaubten Handlungen, sondern stellt 
einen Ausnahmetatbestand zu § 2 der Pflanzenabfall-
verordnung (PflanzAbfV) dar. 
In „normalen“ Zeiten besteht daher in der Regel 
keine forstsanitäre Notwendigkeit, das bei Holz-
erntemaßnahmen im Wald anfallende Schlagreisig 
durch Verbrennen zu beseitigen. Denn es ist zu dieser 
Zeit weder mit schädlichen Forstinsekten (vor allem 
Fichtenborkenkäfer) befallen, die sich in Massen-
vermehrung befinden, noch ist eine Verbrennung des 
befallenen Rindenmaterials und dgl. zur Verhinde-
rung der Ausbreitung dieser Forstschädlinge und da-
mit zur Abwendung eines unmittelbar drohenden 
Käferbefalles für den übrigen Wald notwendig. Zu-
dem erreicht die zur Verbrennung vorgesehene Rei-
sigmenge in der Regel nicht die Dimension, dass 
deren anderweitige Beseitigung für den Waldbesitzer 
unzumutbar wäre. 
Anders ist die Situation zu beurteilen, wenn durch 
hohe Temperaturen und (extrem) lange Trocken-
heit begünstigt, eine Massenvermehrung schäd-
licher Forstinsekten (vor allem der Fichtenbor-
kenkäfer, insbesondere Buchdrucker und Kupfer-
stecher) stattfindet, in deren Folge ein verstärktes 
Absterben von Fichten zu beobachten ist und die 
Gefahr besteht, dass sich ein ungehemmter 
weiterer Borkenkäferbefall zu einer Kalamität 
ausweitet und schließlich zur Vernichtung des 
Waldbestandes und damit zu einem Totalverlust 
für den Waldbesitzer führen kann (Knock-out-
Ereignis). 
 

Denn gemäß § 18 Abs. 1 Nr. 5 des Sächsischen 
Waldgesetzes (SächsWaldG) besteht für jeden Wald-
besitzer (automatisch) die Verpflichtung, tierische 
und pflanzliche Forstschädlinge rechtzeitig und aus-
reichend zu bekämpfen. Zur Bekämpfung der Fich-
tenborkenkäfer gehört neben der sofortigen und um-
fassenden Beseitigung aller befallenen Bäume 

(Fällung und Entfernung der Käferbäume aus dem 
Wald) als forstfachlich anerkannte, effektive und 
ökologisch unbedenkliche Maßnahme auch das Ver-
brennen von mit Fichtenborkenkäfern befallenen 
Rindenmaterials, Restholz, Äste, Gipfelstücke usw., 
um einer (weiteren) Massenvermehrung Brutraum 
und Käferpotential zu entziehen. 
 

Da die Regelung des Sächsischen Waldgesetzes (als 
„lex spezialis“) den Bestimmungen der Pflanzen-
abfallverordnung („lex generalis“) vorgeht, bedarf es 
demnach dazu keiner Einzelausnahmegenehmi-
gung nach der Sächsischen Pflanzenabfallverord-
nung durch die zuständige Untere Abfallbehörde 
(Umweltamt) des jeweiligen Stadt- bzw. Land-
kreises (§ 5 Abs. 2 PflanzAbfV). 
 

Die Entscheidung über die Notwendigkeit des 
Verbrennens von Rinde und Reisig borkenkä-
ferbefallener Bäume im Wald treffen die Waldbesit-
zer eigenverantwortlich. Bei der Verbrennung des mit 
Fichtenborkenkäfern befallenen Materials ist jedoch 
folgendes zu beachten: 

• Das Verbrennen darf nur auf eigenen Wald-
flächen erfolgen bzw. es muss das Einver-
ständnis des Flächeneigentümers dafür vor-
liegen 

• Die Eigentümer der Nachbargrundstücke 
sind vorher von der geplanten Maßnahme zu 
informieren 

• Das Verbrennen des befallenen Materials 
darf nur bei einer dafür geeigneten Wetterla-
ge durchgeführt werden (aktuelle Wald-
brandwarnstufe beachten! Ab Waldbrand-
warnstufe 3 ist das Abbrennen eines offenen 
Feuers im Wald zu unterlassen). Die zum 
Zeitpunkt der Verbrennung bestehende 
Waldbrandwarnstufe ist im Internet unter 
http://www.erzgebirgskreis.de  “Aktuelles“ 
 „Waldbrandvorbeugung“ bzw. unter 
http://www.mais.de/php/sachsenforst.php zu 
entnehmen. Weitere Auskunft kann hierzu 
auch der nachstehend benannte Ansprech-
partner der unteren Forstbehörde des 
Erzgebirgskreises geben: 

 
M. Schröter Sachbearbeiter, SG 332 (Forstauf- 
                          sicht, Forstschutz, Waldnaturschutz) 

Tel.: 03735 / 601 - 6330,  
Fax: 03735 / 601 - 85 – 6330 
bzw. 03771 / 277-1099 
Mobil: 0162 / 202 27 52 
E-Mail: 
Maik.Schroeter@kreis-erz.de 

 

• Durch das Verbrennen des befallenen 
Materials dürfen keine Gefahren oder Belä-
stigungen für die Allgemeinheit oder die 
Nachbarschaft, insbesondere durch Rauch- 
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entwicklung oder Funkenflug verursacht 
werden, 

 

• Zum Anzünden und zur Unterstützung des 
Feuers dürfen keine anderen Stoffe, insbe-
sondere keine häuslichen Abfälle, Mineralöl-
produkte sowie beschichtete oder mit Schutz-
mitteln behandelte Hölzer verwendet werden, 

 

• Das Feuer ist während des Abbrandes ständig 
zu beaufsichtigen und bei aufkommendem 
starkem Wind sowie nach Beendigung voll-
ständig zu löschen. Die Feuerstelle ist an-
schließend mit nicht brennbaren Materialien 
(Erde) abzudecken und der Brandherd Nach-
kontrollen zu unterziehen. 

 

 

• Mit den Verbrennungsorten müssen folgende 
Mindestabstände eingehalten werden: 
 

- 1,5 km von Flugplätzen, 
 - 200 m von Autobahnen 

 -100 m von Bundes-, Land- und Kreisstraßen 
sowie 
 -200 m von Lagern mit brennbaren 
Flüssigkeiten oder mit Druckgasen sowie 
Betrieben, in denen explosionsgefährliche 
oder brennbare Stoffe hergestellt, verarbeitet 
oder gelagert werden. 
 

• Können die genannten Bedingungen nicht 
erfüllt werden, darf nicht verbrannt 
werden !!! 

 

 

• Die zuständigen Behörden [untere Forst-
behörde des Erzgebirgskreises, die Stadt- 
bzw. Gemeindeverwaltung (als örtliche 
Brandschutzbehörde) und Feuerwehr/Ret-
tungsleitstellen (als untere BRK-Behörden)] 
können bei festgestellten Verstößen das 
(weitere) Abbrennen untersagen und die 
Beräumung der Feuerstelle anordnen! 

 

• Um (kostenpflichtige) Fehlalarme der Feuer-
wehr zu vermeiden, ist vom Waldbesitzer im 
Rahmen des vorbeugenden Brandschutzes - 
eigenverantwortlich (!!!) der Termin und der 
Ort (Gemeinde, Gemarkung und Flst.-Nr. 
sowie Flurname) der geplanten Verbrennung 
bei nachfolgenden Stellen anzuzeigen: 
 

 bei der jeweiligen Gemeinde (als örtliche 
Brandschutzbehörde) und  

 

 bei der zuständigen Feuerwehr-/ Rettungs-
leitstelle des jeweiligen Land- bzw. Stadt-
kreises (als untere BRK-Behörde). 

Ansprechpartner der unteren Forstbehörde 
Bei notwendigem Abstimmungsbedarf im Rahmen 
der Genehmigung von Feuerstellen im oder am Wald, 
bei der Genehmigung von Einzelfeuern sowie bei der 
Entgegennahme von Anzeigen zu ungenehmigten 
Feuern sind diese zu informieren. 
Im Brandfall verfügt dieser Personenkreis über die 
notwendigen Ortskenntnisse. 
 
 

Forstinspektionsbezirk  Eibenstock:  H. Czyba 
     Mobil:  0162 - 202 38 00  

Forstinspektionsbezirk  Schwarzenberg:  K.Petzold  
 Mobil:  0162 - 203 12 34   
 

Forstinspektionsbezirk  Zwönitz:     F.Flechsig 
 Mobil:  0162 - 202 97 27 
 

Forstinspektionsbezirk  Stollberg:  J.-J.Seifert 
 Mobil:  0162 - 203 26 71 
 

Forstinspektionsbezirk  Annaberg:   D.Testrich
 Mobil:  0162 - 202 36 68 
 

Forstinspektionsbezirk  Zschopau:   A.Schubert 
 Mobil:  0162 - 202 36 43 
 

Forstinspektionsbezirk  Marienberg:  S.Heilmann 
 Mobil:  0162 - 203 26 50 
 

Forstinspektionsbezirk  Olbernhau:   G.Dietel 
 Mobil:  0162 - 202 77 54 
 

Sachgebiet Forstaufsicht, Forstschutz,  
Waldnaturschutz:   V. Backhaus   

Tel.   03771 – 277 63 25  
  Fax. 03771 – 277 10 99     
 E-Mail: Volkmar.Backhaus@kreis-erz.de 
 

Stadt- 
bzw. 

Landkreis 
(Altkreis!) 

zuständige 
Feuerwehr-/ 

Rettungsleitstelle 

Erreichbarkeit 

Telefon Fax 

ANA 

Rettungszweckverband 
Chemnitz-Erzgebirge 
Leitstelle Annaberg 

Straße der 
Freundschaft 11 

09456 Annaberg-
Buchholz 

03733 / 
23163 o. 
24510 

(Allgemein) 

03733 / 
8315007 

(Allgemein) 

ASZ 

Rettungszweckverband 
Chemnitz –Erzgebirge 

Leitstelle Zwickau 
Crimmitschauer Str. 35

08056 Zwickau 

0375 / 4478-
0 

(Allgemein) 

0375 / 
215764 

(Allgemein) 

MEK 

Rettungszweckverband 
Chemnitz –Erzgebirge 

Leitstelle Annaberg 
Straße der 

Freundschaft 11 
09456 Annaberg-

Buchholz 

03733 / 
23163 o. 
24510 

(Allgemein) 

03733 / 
8315007 

(Allgemein) 

STL 

Rettungszweckverband 
Chemnitz –Erzgebirge 

Leitstelle Chemnitz 
Schadestraße 11 
09112 Chemnitz 

0371 / 
300641 

(Allgemein) 

0371 / 488-
3795 

(Allgemein) 
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Wir gratulieren 
unseren Jubilaren nachträglich

ganz herzlich zu ihrem 
Geburtstag

Waldbrandgefährdungszonierung, Waldbrand-
vorhersageregionen, Waldbrandwarnstufen 
 

Waldbrandgefährdungskategorie 
Das gesamte Territorium des Erzgebirgskreises ist in 
die Waldbrandgefährdungskategorie C (= Gebiete 
mit geringer Waldbrandgefahr) eingeordnet. 
 

Abgrenzung der Vorhersageregionen 
Innerhalb des Erzgebirgskreises werden zwei Vorher-
sageregionen unterschieden: 
 
 
 

I. Erzgebirgsvorland, untere und mittlere 
Berglagen des Erzgebirges 
(DWD-Vorhersageregion 27) 
 

Referenzwetterstation: Marienberg 
 

Beinhaltet alle nicht unter II. aufgeführ-
ten Städte und Gemeinden im Erzge-
birgskreis 
 
 

II. Obere Lagen im Erzgebirgskreis 
(DWD-Vorhersageregion 28) 
Referenzwetterstation: Carlsfeld 
 

Städte und Gemeinden: Eibenstock, 
Schönheide, Johanngeorgenstadt, Brei-
tenbrunn, Rittersgrün, Oberwiesenthal, 
Crottendorf, Sehmatal, Bärenstein, Jöh-
stadt, Pfaffroda, Heidersdorf, Olbernhau, 
Seifen/Erzgeb., Deutschneudorf 
 

Bedeutung und Bekanntmachung der 
Waldbrandwarnstufen 
 

M 68 
Sachsen Gefährdungsstufe 

0 sehr geringe Waldbrandgefahr 
1 geringe Waldbrandgefahr 
2 mittlere Waldbrandgefahr 
3 hohe Waldbrandgefahr 
4 sehr hohe Waldbrandgefahr 

 

 
Die Waldbrandwarnstufen sind als Index für die 
aktuelle Gefährdung durch Waldbrände zu sehen, 
konkrete Verhaltensmaßregeln kann die Forstbehörde 
per Allgemeinverfügung auferlegen. 
 

Die Waldbrandwarnstufen werden täglich vom 
Deutschen Wetterdienst (DWD) nach dem Gesetz 
über den Deutschen Wetterdienst (DWD-Gesetz) 
vom 10. September 1998 (BGBl. I S. 2871) ermittelt 
und der Öffentlichkeit in der besonders waldbrand-
gefährdeten Zeit, vom 16. Februar bis zum 15. Ok-
tober zur Verfügung gestellt.  
 

Die Meldung erfolgt jeweils um 8.00 Uhr und um 
14.00 Uhr gesetzlicher Zeit an das Landratsamt mit 
folgendem Inhalt: 

• Aktualisierte Warnstufe für den laufenden 
Tag 

• Warnstufe für den ersten Folgetag 

• Vorhersage der Warnstufe für den zweiten 
und dritten Folgetag 

• Angabe des Niederschlagsprognosewertes 
 

Die Warnstufen sind unter www.sachsenforst.de  
bzw.  www.mais.de/php/sachsenforst.php einsehbar. 
 

Die tagaktuellen Waldbrandwarnstufen werden 
außerdem im Eingangsbereich der Verwaltungs-
standorte des Landratsamtes in Aue, Wettiner Straße 
64 und in Marienberg, Schillerlinde 6, auf entspre-
chenden Informationstafeln dargestellt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Im März 
 

92 Jahre Frau Lisbeth Hofmann  
80 Jahre Frau Anita Sonntag  
79 Jahre Herr Rudi Schnabel 
77 Jahre Herr Werner Schauer 
76 Jahre Frau Inge Meier 
75 Jahre Herr Reiner Kurth 
74 Jahre  Frau Sieglinde Arlt 
   Herr Klaus Vorberg  
73 Jahre Frau Christine Bretschneider 
71 Jahre Frau Christine Bergelt 
  Herr Ehrenfried Bergelt 
70 Jahre Herr Erhard Uhlmann  
 
im April 
93 Jahre Frau Irmgard Forkel 
  Herr Walter Uhlig  
92 Jahre Frau Hildegart Teubner 
89 Jahre Herr Rudolf Huy 
  Frau Erika Markert 
87 Jahre Frau Elsbet Kipping 
85 Jahre Frau Christa Decker 
84 Jahre Frau Ilse Lohs  
83 Jahre Herr Karl Pöschel 
  Frau Dora Mey 
82 Jahre Herr Lothar Schlüssel  
81 Jahre Herr Günter Hänel   
79 Jahre Herr Konrad Schwinger 
78 Jahre Herr Gerhard Thieme 
  Herr Manfred Berthold  
  Frau Jutta Reuther 
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77 Jahre Herr Karl Bretschneider 
  Herr Dankward Bochmann 
  Frau Christine Kroschk  
76 Jahre Frau Brigitte Felgenhauer 
  Frau Gisela Krebs   
75 Jahre Frau Ursula Bleyl  
74 Jahre Frau Helma Dinter  
73 Jahre Herr Siegfried Kowalski 
  Herr Dietmar Ellermeier 
  Herr Eberhard Hoffmann 
  Frau Margarete Ruttloff  
71 Jahre Herr Günter Vorberg 
  Frau Christa Hackebeil 
70 Jahre Frau Elfriede Preißler 
  Frau Karin Vorberg 
  Herr Fritz Frommhold 
  Frau Helga Beckert 
 
 
 

Die Kirchgemeinde 
lädt ein 
 

Zu folgenden Veranstaltungen  
sind Sie herzlich eingeladen 
 
Sonntag, 05.05.2013 - 9.30 Uhr: 
- Gottesdienst und Kindergottesdienst 

Montag, 06.05.2013 - 14.30 Uhr: 
- Seniorenkreis 
 

Donnerstag, 09.05.2013 - 19.30 Uhr: 
- Wiesengottesdienst zu Christi Himmelfahrt, in  
   Günsdorf 
 

Samstag, 11.05.2013 - 14.00 Uhr: 
- Taufgottesdienst 
Sonntag. 12.05. 2013 - 10.00 Uhr: 
- Gottesdienst und Kindergottesdienst im Haus der  
   Landeskirchlichen Gemeinschaft, anschl. Einla- 
   dung zum gemeinsamen Mittagessen 
Dienstag, 14.05.2013 - 19.30 Uhr: 
- Bibelstunde 
Mittwoch, 15.05.2013 - 15.30 Uhr: 
- Selbsthilfegruppe für zeitweise depressive  
   Menschen 
Sonntag, 19.05.2013 - 9.30 Uhr: 
- gemeinsamer Gottesdienst zum Pfingstsonntag in  
  Gornsdorf  
 

Montag, 20.05.2013 - 9.30 Uhr: 
- Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl zum 
Pfingstmontag, Kindergottesdienst 
Sonntag, 26.05.2013 - 10.15 Uhr: 
- Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und  
   Kindergottesdienst 

jeden Mittwoch 19.00 Uhr Junge Gemeinde, 

Mittwoch, 22.05.2013 – 20.00 Uhr, Kirche 
Auerbach: 
- Öffentliches Konzert der Kirchenmusiker des  
  Kirchenbezirkes und des Musikbereiches der KJB,  
  aus Anlass der Bischofsvisitation in unserem  
  Kirchebezirk; zu Gast: Landesbischof Bohl und  
  Team, Superintendent Dr. Richter; Eintritt frei! 
 
Allen Interessierten ein Herzliches Willkommen! 

 
 

Es grüßt Sie herzlich  
Ihre Kirchgemeinde 
 
 
 
 
Verantwortlich für den Teil „Vereinsmitteilungen“ 
sind die Vereine 
 
 

Behindertenverband 
Landkreis Stollberg e. V. 
Ortsgruppe Auerbach / Hormersdorf 
 

Unsere Termine für Mai 2013 
Ort: Esda - Sozialgebäude (Stift) 
 
Dienstag, 30.04.13 – 14:30 Uhr 
- Kaffeetrinken 
- Gesprächsrunde 
 

Mittwoch, 08.05.13 – 14:00 Uhr 
- Die kleine Ausfahrt 
  Gartencenter Roth Zwönitz 
Dienstag, 14.05.13 – 14:30 Uhr 
- Kaffeetrinken 
- Gesprächsrunde 
Dienstag, 21.05.13- 14:30 
- Vorstandssitzung 
 

Dienstag, 28.05.13 – 14:30 Uhr 
- Kaffeetrinken 
- Spielrunde (Kegeln) 
 

Vorschau: Tagesausfahrt nach Markneukirchen / OT 
Breitenfeld am 25.06.13 
- Hotel – Restaurant Alpenhof  
- Anmeldungen bis 28.05.13 

 

Bürger, die Rat und Hilfe suchen oder sich dem 
Behindertenverband anschließen möchten, sind  
zu unseren Treffs herzlichst eingeladen. 
Ansprechpartner:  
Siegfried Langer – Vorsitzender 
Wir sind dienstags von 14:00 – 17:00 Uhr unter der 
Rufnummer 01735181157 
oder persönlich im Stift zu erreichen. 
 

Der Vorstand  

Vereinsmitteilungen 
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Musik, Musik und Dankeschön 
 

Doch die musikalischen Klänge allein machen noch 
keinen harmonischen Nachmittag aus. Erst das Zu-
sammenspiel vieler Komponenten führt zum Erfolg. 
So sorgte am Mittwoch, den 13.03.2013 das Team 
um Tino Wolf für unser leibliches Wohl. Stühle 
mussten noch herbei geholt werden, weil sich der 
Veranstaltungsraum im Stift immer mehr füllte. Wir 
konnten Gäste aus Lugau, Thalheim und erneut aus 
Auerbach begrüßen. Alle wollten sich von den Tönen 
verzaubern lassen, die Dr. Oelschlägel wieder seiner 
Geige entlocken würde. Dieses Mal unterstützten ihn 
nicht nur Manfred Hackebeil auf seinem Klavier, 
sondern auch ein Schlagzeuger und seine Tochter, 
ebenfalls auf der Geige. Seine Tochter Christin 
erfreute uns noch mit ihrem Gesang.  

 
So konnten die Musiker einen breiten musikalischen 
Bogen spannen von klassischen Weisen, über Film-
musik, Evergreens bis hin zu Schlagermelodien aus 
der Jugendzeit. Da wurde so eine manche Erinnerung 
wach. Wieder einmal bestätigte sich: Musik spricht 
und rührt Herzen an. Manchmal mehr, als es Worte 
vermögen.  
Herr Dr. Oelschlägel verstand auch erneut, uns mit 
kleinen Schnurren und Geschichten zum Schmunzeln 
zu bringen. Somit verging dieser vergnügliche und 
besinnliche Nachmittag wieder einmal viel zu 
schnell.  
 

Allen daran Beteiligten ein herzliches Dankeschön! 
 

Steffi Müller 
 
 

Der Heimatverein Auerbach Erzgeb. e.V. 
informiert 
 

Nachdem im vergangenen Jahr die Ausstellungen zu 
den Themen 150. Geburtstag von A. -Robert Wie-
land“, „100 Jahre Rathaus Auerbach/Erz.“  und „70 
Jahre Zipfelhaus“ bei den Besuchern sehr gut 

angesprochen haben, wurde von uns eine neue 
Ausstellung aufgebaut. 
 

Aus den Beständen der Ortschronik und Leihgaben 
von Privatpersonen zeigen wir Exponate und Fotos 
zur Auerbacher Schulgeschichte, über den Besuch 
von 50 Jahren, die Einweihung  vom „Stift“ vor 40 
Jahren und von der Esda-Berufsschule. Wir erinnern 
uns an unsere Ehrenbürger und zeigen Postbelege 
von Auerbach, dazu Bilder zu dem Sonderthema 100 
Jahre Völkerschlachtdenkmal bei Leipzig, 100 
Ansichten aus 100 Jahren. 
 

Öffnungstage und Zeiten: 
 

Sonntag, 12.05.2013 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Sonntag, 09.06.2013 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 

Sonderöffnungen an anderen Tagen sind ab dem 
27.05.2013 für Gruppen und interessierte Bürger (keine 
Einzelpersonen) nach Absprache jederzeit möglich. 
Auch in diesem Jahr bieten wir die Chronikbücher 
unseres Ortes und die Blütenbücher aus dem 
Zipfelhaus zum Verkauf an. 
 

Über einen regen Besuch freuen sich die Mitglieder 
des Heimatvereines. 
 
Günter Straßburger, 1. Vorsitzender 
 
 

Der Kindertreff „Beth Shalom“ informiert 
 

Unsere Angebote im Mai: 
 
tägliche Lese-/Vorlesezeit:  
16:30 Uhr - 17:30 Uhr  inkl. Abschluss-Andacht  
 

01.05.2013: *** Feiertag *** 
03.05.2013: Karten-Spiel-Tag 
06.05.2013: Muttertags-Basteln 
07.05.2013: Filzen 
09.05.2013: *** Feiertag *** 
10.05.2013: *** Urlaub *** 
13.05.2013: Handarbeitstag 
16.05.2013: Kreatives Malen 
17.05.2013: Brett-Spiel-Tag 
18.05.2013, 14:00 Uhr: 
- Vater-Sohn-Projekt „Erlebnisspielplatz  
   Walkteich“ 
20.05.2013: *** Feiertag *** 
21.05.2013, 19:30 Uhr: Gebets-Treff 
21.05.2013: Gemeinsames Backen 
24.05.2013, 14:00 Uhr – 17:00 Uhr: 
- Kinderevangelisation mit Christfried 
28.05.2013: Karten-Spiel-Tag 
28.05.2013, 19:00 Uhr 
- Eltern-Info-Abend Wildwasser e. V.  
  für Eltern Klasse 1  
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Spezielle Einladungen: 
Am Samstag, den 20. April, laden wir herzlich zu 
unserem Familienkonzert mit Matthias und Eileen 
Münzner ein. Beginn ist um 20.00 Uhr. Jeder ist 
willkommen – egal ob jung/alt oder allein/zu zweit! 
 

Für unsere jüngeren Besucher ist am 25.04.2013 
während unserer Öffnungszeiten ein christlicher 
Marionettenspieler zu Gast – das Unterhaltungspro-
gramm wird sicherlich sehr interessant und lustig 
werden. Wir hoffen auch hier auf viele Teilnehmer. 
 

Präventionsveranstaltung ‚Sexualisierte Gewalt’: 
Gewalt an Kindern kann in verschiedenen Formen 
auftreten. Frau Ludwig von Wildwasser Chemnitz 
e.V (Arbeitsgemeinschaft gegen sexualisierte Gewalt; 
Prävention & Beratung) wird diese Thematik alters-
gerecht aufgreifen und kindgerecht in Gruppen 
durchsprechen. Ein Info-Elternabend hierzu findet 
am 28.05.2013 um 19.00 Uhr bei uns im Kindertreff 
statt.  
Wir möchten alle Eltern von Kindern der 1. Klas-
se zur Teilnahme ermutigen, da allgemein in 
Deutschland ein Anstieg dieser Problematik zu 
verzeichnen ist!! 
 

Terminvorschau (Kinder der 1. Klasse): 
Thema:‚Wie Katze Kati mutig wurde’ 
 

18.06.2013 von 16.30-18.00 Uhr (Teil 1) 
25.06.2013 von 16.30-18.00 Uhr (Teil 2) 
02.07.2013 von 16.30-18.00 Uhr (Teil 3) 
 

Unsere Angebote stehen allen kostenlos zur Verfü-
gung  
(Mo.-Fr. von 12.00 bis 17.30 Uhr sowie nach 
Vereinbarung) – Tel. 03721/268159 
 

Wer unsere Arbeit unterstützen möchte: 
Kto-Nr. 3763000215, BLZ: 87054000 Erzgebirgs-
sparkasse 
Wir freuen uns über jede Spende – vielen Dank! 
 

Ihr/Euer Team vom Kindertreff ‚Beth Shalom’ in 
Auerbach 
 
 

 

SV Auerbach 05 e.V.  
 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
2013 lt. § 9 der gültigen Vereinssatzung des SV 
Auerbach 05 e.V. 
 

Termin:          Freitag, den 31.05.2013 um 19.00 Uhr 
 

Ort:            Gaststätte ‚Arbeiterheim’  
                        Zechenweg 02,  09392 Auerbach 
 

Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschluss- 
    fähigkeit 
 

2. Konstituierung der Versammlungsleitung 
-Versammlungsleiter 
-Protokollant 

 

3. Übernahme der Versammlungsleitung 
 

4. Bekanntgabe Teilnehmerzahl 
5. Anträge zur Tagesordnung  
    (Einreichung bis spätestens 12.04.2012 beim Ver- 
     einsvorsitzenden) 
 

6. Jahresberichte/Anfragen/Diskussion 
-1. Vorsitzender 
-Finanzbericht  
-Jahresbericht der einzelnen Abteilungen 

7.  Ehrungen 
8.  Anfragen / Diskussionen  
 

9.  Sonstiges 
 

10. Schlusswort 
 

Auerbach, 09.04.2013 
Mit sportlichem Gruß 
 

gez. Andreas Kroschk 
Vorsitzender SV Auerbach 05 e.V. 
 

SV Auerbach 05 e.V., Burkhardtsdorfer Weg 02, 09392 
Auerbach;  
Internet: www.svauerbach05.de  
Telefon: 03721/23718, Handy: 0177/5367947, 
 Mail: auerbach@gloria-kroschk.de   
Finanzamt Stollberg, Steuer-Nr. 224/141/08591, 
Amtsgericht Chemnitz VR Nr. 7027 
Unsere Bankverbindung: Kto-Nr. 3743000082,  
BLZ: 87054000, Erzgebirgssparkasse 
 
 
 

SV Auerbach 05 e.V. – Abteilung Judo 
 
Am vergangenen Sonntag, 17.03.2013, fuhren die 
Mädchen vom SV Auerbach 05 e.V. nach Langen-
hessen. Dort war das Ziel den Werdauer-Mädchen-
Pokal zusammen mit dem Team vom Chemnitzer 
PSV zu holen. 
 

Als jüngste Starterin trat Celestine Schettler in der 
AK u 12, -36 kg an. In ihren beiden Kämpfen zeigte 
sich schnell, dass Celestine die Oberhand ergriff und 
mit guten Wurftechniken siegte. Damit holte sie sich 
Gold. 
 

Ihre ältere Schwester Chantal Schettler startete in der 
AK u17, -63 kg. Sie hingegen fiel im 1. Kampf auf 
eine Eindrehtechnik und war dann angeschlagen. Im 
2. Kampf verletzte sie sich ihre Schulter und musste 
den Wettkampf abbrechen. Wir wünschen Chantal 
baldige Genesung. 
In der AK u17, -57 kg kämpfte Yvonne Gräbner. Sie 
siegte souverän in der Vorrunde und bezwang sogar 
ihre Kontrahentin aus Leipzig. Im Finale musste sie 
sich leider geschlagen geben, da ihre Gegnerin 
deutlich überlegen war. 
Sabrina Rebscher (Frauen, -63 kg) gewann ebenfalls 
mit guten Techniken und einem Armhebel ihre 
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Vorrunde. Im folgenden Finale verlor sie gegen ihre 
Gegnerin aus Weixdorf. Diese hatte sich früh im 
Kampf mit einem Uchi-mata in Führung gesetzt. 
Somit gingen Yvonne und Sabrina mit Silber nach 
Hause. 
Ebenfalls bei den Frauen startete Isabell Gräbner in 
der Gewichtsklasse -57 kg. Sie kämpfte sich auch bis 
ins Finale vor und bezwang dann ihre Gegnerin aus 
Jena, gegen die sie in der Vorrunde über die Zeit 
zuvor verloren hatte. Somit sicherte sie sich den 1. 
Platz. 

 

Dies war ein sehr erfolgreiches Wochenende für die 
Judokämpfer aus Auerbach und damit gewann man 
zusammen mit dem Chemnitzer PSV den Werdauer-
Mädchen-Pokal als Team. 
 
 
 
 

 
 
Machen Sie sich für den Naturschutz im Erzgebirgs-
kreis stark - ab Juni freiwillig aktiv im Naturschutz-
zentrum Erzgebirge ! 
 
Sie lieben die Natur und möchten gerne etwas Sinn-
volles tun? Dann wäre der Bundesfreiwilligendienst 
im Naturschutzzentrum Erzgebirge das Richtige für 
Sie!  
Die reiche Naturausstattung unseres Erzgebirges ist 
ganz oft durch Menschenhand entstanden. Da ist es 
verständlich, dass es zum Erhalt von diesen Lebens-
räumen und Arten wiederum Menschen bedarf. Dies 
ist ein Arbeitsschwerpunkt des Naturschutzzentrums. 
Darüber hinaus wollen wir das Wissen über die Natur 
verbreiten und das Naturverständnis fördern. 
Daraus leiten sich die Einsatzmöglichkeiten im Rah-
men des Bundesfreiwilligendienstes ab. Das NSZ 
Erzgebirge sucht Menschen, die Freude daran haben, 
die Mitarbeiter bei den vielfältigen Aufgaben zu un-
terstützen. Möglichkeiten des Einsatzes gibt es z.B. 
im praktischen Naturschutz. Hier sind die Mitarbeiter 

des Naturschutzzentrums in vielen Schutzgebieten im 
gesamten Erzgebirgskreis unterwegs. 
 Demnächst gibt es wieder Einsatzmöglich-

keiten im Bereich Landschaftspflege, z.B. 
ab Juni bei der Bergwiesenmahd. Die Ar-
beiten werden von 3 Standorten im Erzge-
birgskreis organisiert. Deshalb kann der Ein-
satz sowohl in Schlettau (Dörfel), 
Eibenstock und Zwönitz erfolgen. Jeder 
Freiwillige erhält ein Taschengeld, und das 
Naturschutzzentrum zahlt die Beiträge für 
Renten-, Unfall-, Kranken-, Pflege- und 
Arbeitslosenversicherung. Jeder Freiwillige 
kann sich außerdem kostenlos auf verschie-
denen Seminaren weiterbilden. 

Speziell für jüngere Menschen gibt es auch die Mög-
lichkeit, im Rahmen des „Freiwilligen Ökologischen 
Jahres“ oder eines Praktikums im Naturschutzzen-
trum Erzgebirge aktiv zu werden. 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann informieren 
Sie sich auf unserer Homepage oder rufen direkt im 
Naturschutzzentrum an. Jürgen Teucher und Claudia 
Pommer stehen Ihnen für ein Gespräch gern zur Ver-
fügung.    

 

Kontakt: 
Naturschutzzentrum Erzgebirge gGmbH 
Am Sauwald 1, OT Dörfel 
09487 Schlettau 
Email: zentrale@naturschutzzentrum-erzgebirge.de; 
Tel.: 03733/5629-0 
Internet: www.naturschutzzentrum-erzgebirge.de 
 

 
 E-Bikes in der Zwönitztal-
Greifensteinregion: 

 
Anfänglich skeptisch betrachtet oder 
gar belächelt, gehören die E-Bikes 
(korrekt „Pedelecs“) immer mehr 

zum Alltagsbild vor allem in den deutschen Mittel-
gebirgen. Einmal drauf gesessen, kommt man nicht 
mehr davon los. Und vor allem konditionell nicht 
ganz so starke Freizeit-Genießer, Senioren, Men-
schen mit Handycap, aber auch Familien in mehreren 
Generationen radeln mit diesen Fahrrädern munter 
und mit Riesen-Gaudi über Berg und Tal.  
Jetzt endlich hat der Tourismusverband Erzgebirge in 
Partnerschaft mit der DeHoGa, einem Radprofi-
einzelhändler, und enviaM ein Konzept erstellt, mit 
dem wir hier in der Zwönitztal-Greifensteinregion ein 
flächendeckendes E-Bike-Verleih-Netz aufbauen 
können. Kerngedanke: Von einem Radprofi-Einzel-
handelsunternehmen (LittleJohnBike) kann jeder, der 
einen Gewerbeschein hat (egal aus welcher Branche), 
sich ein oder zwei (oder mehr) solcher E-Bikes 

interessant und wissenswert 
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leasen und bei Bedarf an seine Kunden oder Gäste 
verleihen. In den Leasingraten sind bereits ein War-
tungsvertrag und weitere Leistungen enthalten.  
Nun sind solche E-Bikes gewöhnlich im Kauf recht 
teuer. Kaum jemand wird sich ein E-Bike kaufen, 
aber für ca. 20,- € am Tag leihen, z. B. wenn schönes 
Wetter zu einer Radtour einlädt. Das wird immer 
mehr gern genutzt und macht Riesenspaß. Die Chan-
cen stehen also bestens, dass der E-Bike-Verleih hier 
bei uns spürbar aufblüht. Liebe Gewerbetreibenden, 
sind Sie nicht die Letzten, die E-Bikes verleihen! 
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung. Gern infor-
mieren wir Sie detailliert zu dieser neuen Möglichkeit 
des E-Bike-Verleihs. Begleitet wird dieses neue 
Tourismus-Projekt von einem starken Marketing des 
Tourismusverbandes Erzgebirge. Bei Interesse setzen 
Sie sich bitte mit folgenden Ansprechpartnern in Ver-
bindung: 
 

Herr Sirko Müller von LittleJohnBike:  
Telefon        160-94998867,  
Email           s.mueller@littlejohnbikes.de 
 

Frau Susan Fuhrmann vom TVE: 
Telefon        03733-1880012 
Email          s.fuhrmann@erzgebirge-tourismus.de  
 

Nutzen Sie bitte zur Ihrer eigenen Information und 
der Ihrer Gäste, Freunde und Verwandten hinsichtlich 
Ihrer Freizeiterlebnisse unser Info-Portal 
www.zwoenitztal-greifensteine.de. Sie werden stau-
nen, was man darauf aus unseren 12 Kommunen 
findet und was hier alles los ist. Und unsere Vermie-
ter, Hoteliers und Gastronomen haben eine richtig 
gute Präsentationsmöglichkeit auf diesem Portal, 
indem sie ihr Unternehmen bzw. ihre Ferienwoh-
nungen, Zimmer, Ferienhäuser etc. im Online-Bu-
chungsportal und/oder im Gastronomieführer ein-
tragen. Reden Sie mit uns! Wir freuen uns, wenn Sie 
mithelfen, die positive Entwicklung des Tourismus in 
der Zwönitztal-Greifensteinregion voranzutreiben. 
Sie haben es in Ihrer eigenen Hand! 
 

Voraussichtlich Ende April findet unser nächster 
Tourimus-Tag für alle Interessierten statt! 
Terminbekanntgabe zeitnah im BLICK und auf 
unserem Info-Portal! 
Mit freundlichen Grüßen und einem herzlichen 
GLÜCK AUF 
Hartmut Krause 
Projektmanager Tourismus 
Zwönitztal-Greifensteinregion e. V. 
Auerbacher Straße 5 
 
 
08297 Zwönitz / OT Hormersdorf 
Fon: 03721-2744931 
Fax: 03721-23006 
krause@zwoenitztal-greifensteine.de 
www.zwoenitztal-greifensteine.de 
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Ein etwas anderer Osterhasenlauf 

 

Der traditionelle Osterhausenlauf der Auerbacher Grundschule fand in diesem Jahr gekoppelt mit 
einem Projekttag zum „Gesunden Pausenbrot“ statt. Über eine bundesweite Kampagne, die von 
„Kerrygold“ initiiert wurde, konnten frische und gesunde Lebensmittel gekauft werden. Außerdem 
sponserte „Kerrygold“ T-Shirts passend zur Aktion. 
Für die Grundschüler konnte so am 28.03.2013 ein „Kunterbuntes 
Hasenfrühstück“ stattfinden. Der abwechslungsreiche Tag begann mit dem 
gemeinsamen Zubereiten leckerer, gesunder Brotgesichter, Obstspieße, 
Milchshakes und vielem mehr. Nicht nur das Zubereiten, sondern natürlich 
auch das Essen der frischen Gerichte machte allen Spaß. 
Nach dem Frühstück fanden österliche Basteleien, Rätsel und natürlich der 
alljährliche Osterhasenlauf statt. Der Lauf konnte leider nicht wie geplant 
im Wald durchgeführt werden. Deshalb wurde über eine OsterEIERlauf 
eine lustige Möglichkeit gefunden, doch einen Lauf durchzuführen. 
Dieser fand im Schulhof statt und bot einmal auch weniger sportlichen 
Schülern die Gelegenheit, auf einem vorderen Platz zu landen. Die 
Sieger jeder Klassenstufe wurden mit einem großen Schokoladenosterhasen 
belohnt. Für alle anderen gab es auch eine kleine, süße Osterüberraschung. Damit ging 
für alle ein spannender Projekttag zu Ende. 
 
Ein herzliches Dankeschön nochmals an die fleißigen Muttis und die Bäckereien Rudolph aus 
Thalheim und Schmidt aus Gornsdorf. Ohne Ihre Unterstützung wäre dieser tolle Tag nicht möglich 
gewesen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Klasse 4 „Gesunder Osterbrunch“         Klasse 3 Obstsalat 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        

      Gewinner Osterhasenlauf Klasse 3 


